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Fußball ist 
Leidenschaft! 

Die SpVg. Porz ist ein 
renommierter und 
bekannter Verein – auch 
über die Grenzen des 
Fußballkreises Köln 
hinaus. Wir sind sport‐
liche Heimat von über 
350 Fußballspielerinnen 
und Fußballspielern von 
den Bambini Kickern bis 
zu den Alten Herren. 

SpVg. Porz 1919 e. V. 
Mittelrheinliga 2025/2026 

SpVg. Porz empfängt Aufsteiger Düren zum Heimauftakt 

Die Mittelrheinliga hat gerade Fahrt aufgenommen, schon wartet auf die
SpVg. Porz das nächste Highlight. Am Sonntag empfangen die Porzer die
Sportfreunde Düren, die erstmals in ihrer Vereinsgeschichte in der Liga
antreten. Beide Teams sind mit viel Schwung gestartet: Porz erkämpfte
ein 3:3 beim Favoriten Wegberg‐Beeck, Düren  feierte beim 4:3 gegen
den 1. FC Düren einen emotionalen Derby‐Triumph. 

Trainer Wendt schätzt den kommenden Gegner stark ein: „Düren tritt
gefühlt mit der  kompletten Aufstiegstruppe. Die  sind natürlich einge‐
spielt.“ Trotzdem bringt es der Porzer Übungsleiter auf den Punkt: „Der
Zähler in Beeck zählt nur richtig, wenn wir zu Hause gewinnen.“ 

Alles ist angerichtet für ein heißes Duell – mit voller Leidenschaft auf und
neben dem Platz! 
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Rückblick auf die letzte Woche 
FC Wegberg‐Beeck – SpVg. Porz 3:3 (2:1) 

Die  SpVg.  Porz  hat  direkt  zum Auftakt  der  neuen Mittelrheinliga‐Saison 
2025/256 ein eindrucksvolles Ausrufezeichen gesetzt. Beim ambitionierten
FC Wegberg‐Beeck, der als heißer Aufstiegsanwärter gilt, kämpfte sich das 
Team von Trainer Jonas Wendt nach einem frühen 0:2‐Rückstand zurück ins 
Spiel und belohnte sich am Ende mit einem verdienten 3:3‐Unentschieden 
– wobei sogar mehr möglich gewesen wäre.

Schon  nach  acht Minuten  schien  die  Partie  gelaufen:  Beeck  führte  durch
Treffer von Marc Kleefisch und Yannik Leersmacher mit 2:0. Doch die Porzer
Mannschaft  ließ sich nicht beeindrucken. Mit großem Einsatz, hoher Lauf‐
bereitschaft und starkem Offensivspiel übernahmen die Gäste zunehmend
das Kommando. Etienne Kamm sorgte in der 27. Minute mit einem präzisen
Abschluss für den Anschlusstreffer. Danach hatte Porz mehrfach die Chance
zum Ausgleich – Metin Kizil und Ibrahim Hajiri verpassten nur knapp. 

Die zweite Halbzeit begann furios: Direkt nach Wiederanpfiff nutzte Stürmer
Metin Kizil einen Fehler  in der Beecker Hintermannschaft eiskalt zum 2:2.
Und als Joker Andre Rosteck in der 63. Minute nach einer Ecke zur 3:2‐Füh‐
rung einköpfte, war die Überraschung perfekt. „Wir waren  in dieser Phase
deutlich näher am 4:2 als der Gegner am Ausgleich“, betonte Coach Wendt.
Doch Beeck schlug noch einmal zurück: Kleefisch glich in der 77. Minute zum
3:3 aus.  

Die Schlussphase wurde turbulent. Wegberg entwickelte zwar großen Druck, 
Porz hielt  jedoch  stand und hatte  immer mal wieder gute Kontermöglich‐
keiten. Als der Porzer Neuzugang Marciano Aziz bei einer dieser Situationen
behandlungsbedürftig am Boden liegen blieb, gab der Beecker Trainer Mike
Schmalenberg seinen Spielern die Anweisung, weiterzuspielen, statt durch
eine Spielunterbrechung die Behandlung zu ermöglichen  (89). Diese Hand‐
lungsweise, die den Fair‐Play‐Gedanken eklatant mit Füßen  trat,  spiegelte
auch die Verzweiflung der Hausherren wider.  

Die Nachspielzeit wurde noch dramatischer. Erst parierte Dominique Mitten‐
zwei  herausragend  nach  einem  Kleefisch‐Kopfball  (90.+3).  Aber  dann
schienen die Porzer um den Lohn  ihrer Arbeit gebracht zu werden, als der
Schiedsrichter in einer unübersichtlichen Situation einen sehr zweifelhaften 
Handelfmeter für den FC Wegberg‐Beeck gab. Den scharf geschossen Straf‐
stoß von Marc Brasnic hielt Torhüter Dominique Mittenzwei mit einer sen‐
sationellen Parade – und  sicherte  seinen  Farben doch noch den hochver‐
dienten Punktgewinn (90.+7). 
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 Kontakt 
  Sportvereinigung Porz 1919 e. V. 

  Altenberger Str. 5 

  51145 Köln 

  Tel.: +49 171 6808053 

  E‐Mail: vorstand@spvg‐porz.de 

  Internet: www.spvg‐porz.de 

  Registergericht: Amtsgericht Köln 

  Registernummer: 5561 

Fernseh‐Tipp des Newsletters 

Im Dezember jährt sich die schwere 
Verletzung  von  Nationalspieler 
Benjamin Henrichs, der sich im Spiel 
gegen den FC Bayern München die 
Achillessehne riss. Sein Weg zurück 
aufs  Spielfeld  ist  geprägt  von 
Rückschlägen, aber auch von großer 
Entschlossenheit.  

Der  Mitteldeutsche  Rundfunk 
(MDR)  hat  Bennys  Comeback  mit 
der  Kamera  begleitet  und  daraus 
eine  bewegende  Dokumentation 
gemacht.  In  der  ARD‐Mediathek 
könnt  Ihr  sie  euch  anschauen  – 
absolut sehenswert! 

Als Verein, bei dem Benny Henrichs seine Fußballkarriere begann, wünschen
wir ihm auf seinem weiteren Weg alles Gute, viel Kraft und weiterhin sport‐
lichen Erfolg! 

SpVg. Porz – Fußball ist Leidenschaft 

Wir freuen uns, wenn wir auch Sie als Partner gewinnen können.  Informationen 
zum Verein sowie die verschiedenen Werbe‐ bzw. Sponsorenmöglichkeiten haben 
wir in einer Informationsmappe, die Sie auf unserer Homepage http://www.spvg‐
porz.de herunterladen können, für Sie zusammengefasst. Gern unterhalten wir uns 
persönlich mit  Ihnen,  um  Ihre  Interessen werbewirksam  bei  uns  zu  platzieren. 
Nutzen Sie den breit abgestützten Verein als Werbeplattform für Ihr Produkt oder 
Ihre Dienstleistung. 


